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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Abtsgmünd II : TSV Hüttlingen III 
Samstag, 15.04.2023, 17:00 Uhr

Zwei Punkte dank Birke und Zaruba für die TSG Abtsgmünd 
II in der Herren Kreisliga A Gr. 1

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 35:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TSG Abtsgmünd II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 1
gegen den TSV Hüttlingen III. 202 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Manfred
Zaruba den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Stachel / Birke bei ihrem 3:2 gegen Mayle /
Arnold zu verrichten. 2:3 endete das Doppel zwischen Kulla / Peste und Dolder / Tschunko aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dolder / Tschunko zu
Ende ging. Zwischenzeitlich mussten Nieß / Zaruba zwar einen Satz abgeben, fuhren wenig später
ihr Spiel gegen Rupp / Fürst aber dennoch sicher mit 11:6, 8:11, 11:5, 11:6 ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für das Team verpasste Heinz Stachel bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Susanne Tschunko. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jannik Kulla
beim 2:3 gegen Swen Dolder. Das Spiel verlor Kulla dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Rupp war anschließend der Gastgeber Wolfgang Birke,
konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch
gerecht werden. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes danach
Heike Nieß bei ihrer Pleite gegen Bernd Mayle. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Moritz Peste hatte wenig später gegen Joachim Fürst,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:9, 11:7, 11:9 dagegen wenig Probleme. Genügend
spielerische Mittel hatte dann Manfred Zaruba letztlich parat, um sich gegen Michael Arnold
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Heinz Stachel über die 1:3-Niederlage gegen Swen Dolder hinweggetröstet werden musste. Kaum
Chancen ließ wiederum Jannik Kulla beim 3:0 seiner Gegnerin Susanne Tschunko. Die richtige
Taktik hatte Wolfgang Birke beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd Mayle
ab dem ersten Ballwechsel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Zwischenzeitlich musste Heike Nieß zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch ihr Spiel gegen
Thomas Rupp aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:13, 11:8, 11:9 ein. Moritz Peste bekam im
Anschluss seinen gleichstarken Gegner Michael Arnold hingegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Manfred Zaruba gelang es, Joachim Fürst im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu
rütteln. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Abtsgmünd II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 22:10 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Hüttlingen III geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den SV
Lauchheim II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSG Abtsgmünd II

Doppel: Stachel / Birke 1:0, Kulla / Peste 0:1, Nieß / Zaruba 1:0 
Einzel: H. Stachel 0:2, J. Kulla 1:1, W. Birke 2:0, H. Nieß 1:1, M. Peste 1:1, M. Zaruba 2:0 

 TSV Hüttlingen III
Doppel: Dolder / Tschunko 1:0, Mayle / Arnold 0:1, Rupp / Fürst 0:1 
Einzel: S. Dolder 2:0, S. Tschunko 1:1, B. Mayle 1:1, T. Rupp 0:2, M. Arnold 1:1, J. Fürst 0:2


